
 

 

1. Was bedeutet für Sie persönlich Mainz 05, seit wann fühlen Sie sich dem Verein verbunden und woher 

kommt Ihre Motivation jetzt beim Verein auch Verantwortung zu übernehmen? 

 

Mainz 05 ist für mich eine Herzensangelegenheit. Seit 22 Jahren bin ich Mitglied. Über die 

Handballabteilung und mein Engagement dort, bin ich sehr schnell auch zum Fußball gekommen. 

Schon lange gibt es eine enge Verbindung der Fußballer zu den Handballern im Verein. Hier hat sich 

Karl-Heinz Elsaesser besonders engagiert und versucht, auch jede Handballerin mit dem besonderen 

05 Gen zu infizieren. Einige meiner ehemaligen Mitspielerinnen stehen im M-Block Support mit mir 

und feuern seit Bruchwegzeiten die Mannschaft an. 

Durch mein Engagement in der Handballabteilung erst als Spielerin, dann als Trainerin und jetzt als 

Abteilungsleiterin bin ich seit langer Zeit mit dem Verein verbunden und 05 ist aus meinem Leben 

wohl nicht mehr wegzudenken.  

Engagement und Verantwortung übernehmen für meinen Verein sehe ich fast als selbstverständlich 

an. Die Mitgliedschaft im Aufsichtsrat ist eine Möglichkeit, weiter positiv meinen Verein 

mitzugestalten, nachdem nun eine Ära mit vielen positiven Ereignissen und Ergebnissen zu Ende 

geht. 
 

2. Mainz 05 ist ein Verein, der seit Jahren eine klare Philosophie verfolgt, zuletzt gab es aber auch immer 

wieder Debatten rund um das Thema Vereinsidentität. Wie glauben Sie kann der Verein diese Identität 

wieder stärken und somit die Menschen wieder mehr an sich binden? 

 

Wir brauchen Verantwortliche, die sich mit dem Verein identifizieren. 

Dies sollte meines Erachtens auch für Trainer und Spieler gelten. Nur so können wir als "kleiner 

Verein" im großen Fussballzirkus bestehen und uns weiterentwickeln. 

Durch diese Identifikation wird auch der Zusammenhalt mit den Fans nachhaltiger. 

Investitionen in die Jugend sowohl bei den Aktiven als auch bei den Fans sehe ich als sehr wichtig 

an.  

Events, Austausch, Unterstützung gemeinsam mit den Profis!  

Wirtschaftlich benötigen wir mehr Transparenz für die 05 Mitglieder. 

Ausgangspunkt für die Differenzen war vor allem die mangelnde finanzielle Transparenz und offene 

Kommunikation aller Beteiligten. 

 

3. Mit den Fans gab es in der Vergangenheit zuletzt häufiger auch Konfliktpotential, gleichzeitig war die 

Unterstützung aber im Abstiegskampf ein echtes Pfund für den Verein. Wie wichtig sind Ihnen die Fans 

mit all ihren Ecken und Kanten und wo sehen Sie Chancen die Anhänger mitzunehmen? 

 

Ich glaube es lag unter anderem an der fehlenden offenen Kommunikation, nicht über die Presse, sondern 

persönlich sollten Themen diskutiert werden. Sicherlich wird man nicht immer die gleiche Meinung zu 

verschiedenen Themen haben, aber die offene, ehrliche und vernünftige Diskussion sollte im 

Vordergrund stehen. Forderungen aller Beteiligten sollten realistisch und umsetzbar sein. 

Die Fans waren gerade in der entscheidenden Phase in dieser Saison enorm wichtig. Schon lange war die 

Stimmung im Stadion nicht mehr so wie gegen Frankfurt. Da müssen wir weitermachen. Kämpfende 05er 

- ein Publikum, dass die Mannschaft anfeuert! 

Ohne die Fans, ohne diese Atmosphäre wird es nicht gehen, kann 05 nicht existieren. 



 

 

 

 

4. Das Thema Transparenz hat das Vereinsumfeld im vergangen Jahr häufig bestimmt. Wie wollen Sie das 

Vertrauen der Mitglieder in diesem Bereich zurückgewinnen? 

 

Transparenz lässt sich nur gewährleisten, wenn die wirtschaftlichen Details offengelegt werden und 

die Mitglieder über die Verwendung der zur Verfügung stehenden Mittel informiert sind. 

 

5. Im Zuge Der Strukturreform wurde auch über eine mögliche Ausgliederung gesprochen. Wie stehen Sie 

zu diesem Schritt und was bewerten Sie hier als entscheidende Faktoren?  

 

Grundsätzlich sollte man den Verein mit seinen Abteilungen so zusammenhalten, um eine Einheit 

darzustellen, so lange es keine entscheidenden steuerrechtlichen oder wirtschaftlichen Aspekte gibt, 

die dagegen bzw. für eine Ausgliederung sprechen. 

 
6. Mit der Fanabteilung hat Mainz 05 aktuell den Fans und Mitgliedern mehr Möglichkeiten der Aktivität 

aber auch der Mitbestimmung gegeben. Haben Sie sich bereits mit der Fanabteilung beschäftigt und 

was denken Sie darüber? 

 

Die Gründung der Fanabteilung habe ich begrüßt. Es ist sinnvoll auch die Fans zu beteiligen und Ihre 

Meinungen zu sammeln, so dass auch die "Basis" Gehör findet.  

 

7. Wohin geht die Reise für Mainz 05 sportlich und wirtschaftlich in den nächsten Jahren? Und was 

braucht es, um dorthin zu gelangen? 

 

Eine solide wirtschaftliche Basis, um solide weiter zu wirtschaften, um damit den bestmöglichen 

sportlichen Erfolg zu erreichen. 

Zusammenhalt im Verein, positive Stimmung auch in sportlich schwierigen Situation. 

Das erreichte sollten wir schätzen und über sinnvolle Investitionen vor allem auch im 

Nachwuchsbereich unseren Platz in der 1. Bundesliga sichern.  

 


